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Unterlage zur Sitzung im 

öffentlichen Teil 
 
 

Gremium  am TOP 
Bezirksvertretung 5 (Nippes) 24.01.2008  
 
Anlass: 

 Mitteilung der Verwaltung     
      

 Beantwortung von Anfra-
gen 
aus früheren Sitzungen  

 Beantwortung einer Anfrage 
nach § 4 der Geschäftsord-
nung 

Stellungnahme zu einem
Antrag nach § 3 der Ge-
schäftsordnung 

 
 
 
Anbringung einer Rampe am Eingang der Sparkassenfiliale in Niehl 
Antrag der SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Nippes zu TOP 8.1.2 der Sitzung am 
24.01.2008 
 
 
 
Beschluss: 

 
Die Bezirksvertretung bittet die Verwaltung im Einvernehmen mit dem Immobilienbesitzer zu 
prüfen, wie am Eingang der Sparkassenfiliale in Niehl eine Rampe angebracht werden kann, 
die für Rollator und Rollstuhl zu nutzen ist. Die Lösung soll zeitnah umgesetzt werden. 
 
 

Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Der barrierefreie Zugang zu öffentlichen Gebäuden und zentralen Serviceeinrichtungen, wie 
es eine Bank oder Sparkasse ist, ist eine notwendige Voraussetzung, damit Menschen mit 
Handicap diese Einrichtungen nutzen können. Er ist aber auch für viele andere Bürgerinnen 
und Bürger eine Erleichterung und damit ganz im Sinne der Zielsetzung, „eine Stadt für alle“ 
zu sein. 
 
Die Behindertenbeauftragte der Stadt wird sich daher des angesprochenen Problems anneh-
men und sich in Gesprächen mit dem Immobilienbesitzer für die Realisierung eines barriere-
freien Zugangs zur genannten Filiale der Stadtsparkasse einsetzen. 


